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Eulenspiegel

Noch umgeben von des Winters Klammern
Wünsch ich schon mich in des nächsten Bann;
Strahlt der Mai, so flieg ich mit den Ammern
Nordwärts, bis die Sommerzeit zerrann.
Immer drängt mein Herz aus seinen Kammern
Mich durch jeden Jahreslauf voran:
Blüht das eine, leb ich schon im Andern;
Ruhen alle, bin ich schon im Wandern.

Hat Till Eulenspiegel närrisch Treiben
Art und Weise meines Tuns bestimmt?
Kann ich nicht im Augenblicke bleiben,
Nicht mich freun an dem, was mit mir schwimmt?
Muss ich mich dem Torensinn verschreiben,
Der die Zukunft ins Gegebne nimmt —
Soll das Leben nicht wie Schaum vergehen,
Muss das Fernste tief im Nächsten stehen.

Hermann Hiltbrunner.
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Aus dem Band «Wenn es Abend wird», Artemis Verlag, Zürich
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